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Nachläufer ._
Nro . sr Dritte Beilage zum Schwarzwälder Bote « vom 28 . Dez. L8SS

Eiuladuug Zum Abonnement auf den Schwarzwälder Boten
Auf das nächste Semester des Schwarzwälder Bott « nehmen unsere bekannten Agenten

Bestellungen an .
Wie bisher wird sich diese Zeitung durch ihre Mannigfaltigkeit ausMnen . Reben den viekn po¬

litische« Neuigkeiten erhalten die Herren Abonnenten wöchentlich einen ganzen Bogen Uuterhalter «gS--
lektüre und namentlich in den » »geyreiuuüjigeu Blättern " eine Menge landwirthschaftlicher Aufsäze , Rittplr re.
Das . UnterhaltungsBlatt

' und dir . gemelnnüzigen Blätter * verdienen wegen des bleibenden Werths ihres Anhalts einge¬
bunden zu werden , um in der Hausbibliothek «ine Stelle eknzunehmen .

Der Schwarzwälder Bote wlü » auch im nächsten Jahre bemüht seyn, in kurz gehaltener Form auf ein richtiges Verständ¬

nis der großen Zeitereigniffe htnzuwirken ; er wirr seinen verehrlichen Lesern über Alles , was in der ganzen Welt Neues und

Wiffenswürdigks geschieht, kurz und gut , und wöchentlich « iermal , nöthigenfalls durch Extrablätter , Bericht erstatten . Am näch¬

sten Frühjahre , wenn der Krieg der Verbündeten gegen Rußland , wie es bis jezt den Anschein hat , in größerer Ausdehnung ge¬

führt werden wird , erhalten unsere verehrlichen Abonnenten «ine Karte V0 « Rußland , auf welcher die LSnderevobe -

rrmgeu von L7SL bis 18SS, durch welche es zu einemRiesenReichr heravgtwachsen ist, genau angegeben sind . Am nöthigen
Text zu unserer Karte von Rußland , mit Rücksicht auf Lik Ereignisse in den lrzten zwei Aahren , werden wir es nicht

fehlen lassen .
Ausserdem werden in unserem Blatte Abbildungen erscheinen . Rechnet man zu all diesem noch den mit

dem Schwarzwälder Boten rrscheinencen Wochen - , Vätern - und G r schi ch ts kale n der , die politischen Ge¬

spräche mit Bauern , die Co rre s p o n d en z e n a u s P a ri s , ie Fruchtpreise der bedeutendsten Schran¬

nen des Landes , und die mit Sorgfalt gewählte Mannigfaltigkeit des Unterhaltu n gsBlattes und

der gemeinnüzigen Blätter : , o dürfte dieß ein Vewet seyn, daß der Sckwarzwälder Bote stch Mühe gibt , den Ansprü¬

chen, di« in gegenwärtiger Zeit an ein öffentliches Blatt gemaet werden , zu genügen .
Der Schwarzwälder Bote ist mit 5,660 Aoonnentm eines Ser verbreitetsten Blätter Württembergs

und kann deßhald wohl mit Recht zu öffentliche « BetärrrtmedchUirgett empfohlen werden .

Gespräche - es SchwarzWälder Bote »
Mit eisige « Bauer « .

Dreiundsüaszigster Abend .
Schwarzwälder Bote : Die fortdauernden Rustun¬

gen e »nerseit «z die Befestigung St . Petersburgs ande¬
rerseits lassen verwuthen , daß unerschtet de » heiteren Friedens -
fir nisses , mit dem in lezterer Zeit die deutsche , französische uud
englische Presse die Welt überzogen , sich größere und ernflere Dinge
vordersten , als sie bisher zu Tage getreten waren . Dre See -
« ächte haben ihr Programm zu offen , zu laut vorgelegt , »hr
Festhalten zum Mindesten an den, von mir schon zum Vettern zur
Sprache gebrachten vier Punkten so oft proklamirk , daß an ein
Lurückwerchcn von ihrer Seite nicht zu denken ist . Dre Stelling
Rußlands , seine inneren Verhältnisse , stad nicht so klar stht -
bar , wie jene des Westens . Aber es ,aßt stch mit wenig Mchc
aburhmrn , daß an die Stelle der starren Regierung des Czarv ,
die Regierung einer Partei , der alrrusflichen Partei , getreten N ;
eS ist dieß die » rteg Spartet am russischen Hofe , weiche du
Krieg angeschürt hat , und lieber zu Grunde geht , als sich nur e«
halbe Niederlage gefallen zu lassen .

Isidore : Mil deava Kr,edcn «Unterh »nd !unga wird '» eal,
gau , wta mit da Wianer Conttrenz » ? ^ i
. Schw . Botee : Voraussichtlich ; so soll z . B . Fürst Goö
schakoff zu Wien sich dahin geäuffert haben , daß Rußland u,em «
tu eine Bedingung einwilligen werde , welche seine politische us
Militärische Stellung im schwarzen Meere gefährden würde . Am
spricht man von einem Sendschreiben , da« da « russtiche Kavim
an mehrere deutsche Miltelstaateo in Rückäofferung auf der«
bekannte Friedensmahnungen Massen habe ; darin werde die vollft
Geneigtheit Rußland « zum Kreiden ausgesprochen , aber nur uvt «
der Bedingung , daß seine Würde und Machtstellung dabei nnvel
lezt bleibe , z « Hinblick auf die kolossalen Rüstungen Rußland
«k « an nur allzusehr geneigt , diese Gerüchte für nickt ganz au

« acht werden , ihn zu schaffen. Diese Staaten sehen zu gut ein ,
daß dir Fortführung des Kamvfes unausweichlich zu einem Welt¬
kriege ausarten müßte , dessen Ende ' und Resultate nicht abzu-
lhea wären .

Sepple : Wia stoht ' s in der Krim und »' Sebastopel ?
Schw . Bote : Zn der Krim und zu Sebastopol herrscht

SHenwärtig Ruhe , die aber keine Garantie der Dauer gibt . Der
Mater hat den kriegführenden Heeren ein Halt ! zugerufen , wor¬
aus sie stch in die besser als im »origen Jahre hergerichteten Zelte
und Quartiere flüchten mußten . Rach englischen Blättern bessert
stch >ec Zustand des verbündeten Heere - von Tag zu Tag . Bor -
tttflche warme Kleidungsstücke sind an die Mannschaften ver-
thalt worden ; mau muß staunen über der Engländer Militär -
gaOerode , welche nicht nur für jeden Menn einen vollständigen
wafferorchten Anzug , Helm und alles Andere mit eingeschloffe»,
sondern auch Pelzröcke und Pelzwüzrn , rindslederne Stiefel und
Ricke, die mit Kazen - und Kaninchenfellen gefüttert stad , in sich
dezierst , während ihre Offiziere Anzüge aus Seehundsfellen z«
müßigen Preisen bekommen können . Die Franzosen bekommen
voa der Regierung nur ihren gewöhnlichen Tuchmantel gelieiert .
Die Röcke aus Schaffell , welche im vorigen Jahre getragen wur¬
den , sind nicht besonders beliebt , sie haben einen sehr starken Ge¬
ruch und gewisse unleidliche Insekten , deren Blutdurst bekannt ist,
wählen sie gerne zu ihrem Wohustze .

Isidore : Mer woaßl no schau was für Springinsfeld !
Schw . Bote : Daß die Verbündeten in lezter Zeit nicht

musst- die Hände in den Schooß gelegt , beweist die Thatsache , daß
sie am r/ . November die Eisenbahn über Kabtkoi zu Ende ge¬
bracht und eröffnet haben ; auch die Sardinier haben von Kabikoi
nach Kamara « ne Pferde,weigbahn gebaut und auch bereits ecöffaet .

Zörgle : Wo steckt Peiisster ?
Schw . Bote : Pelissier befindet sich noch in der Krim . Sr

soll an Kaiser Napoleon eine Denkschrift verfaßt haben » worin er

ruft gegriffen »u erachten ; es scherst vielmehr , daß im aäch> aachzuweisen suche, daß dre völlige Eroberung der Krim noch drei -

A « Frühjahr der Krieg mit erneurter Heftigkeit entbrennen wird ; mal soviel Zeit und Opfer kosten würde , als die Einnahme von

Andererseits können dre Verbündeten nicht an Frieden denken» Sebastopol . Der Schlüssel der Krim sei Perekop , und ein Angriff
° " vr der Zweck de« Kriegs , di« nachhaltige Schwächung der rufst » auf diesen Punkt , mitten in einer Holz- und wasserarmen Steppe ,
schen Mache , erreicht ist Ausserdem kommt noch manch länger »» sei unstreitig eine der schwierigsten militärischen Unternehmungen
des hinzu , wie KrtegskostenSatschädigung u . s. w . >der Neuzeit . Sr s« daher der Ansicht , den Kriegsscka »-

. Frieder : Unter solch« Umständ ' wird frrile 's FrühjohSplaz am nächsten Früh,ahr nach einer andern Ge¬

her «« ruckt sei, «h> di» Herr « Poteotata sich über da Frieda ver-g e v d zu verlege « . Der General Martemprey sei von Kaiser

siändigt haba werda .
"Napoleon zur Begutachtung dieser Ansicht ausgeordert worden »

Schw . Bote : Nach dem Sprüchworte : »Es ist Bieiestlnd soll wirklich der Meinung de« Marschalls beipflichtea .

Möglich unter der Sonne « , wollen wir die Hoffnung auf einen « Isidore : N » goht der Tan , am End ' in V »la los ?

baldigen Friede » nicht gänzlich aufgebrn . Thatsache ist , daß vorn Schw . Bote - Es heißt , daß Napoleon mit dem Gedanken

Vielen zum Theil gewichtigen Staaten die größten Anstalten ge- Umgehe, «« nächsten Jahr « dir Ostsee zu« Haoptkrtegsschguplaze



SS«

»u mach«» . SS soll mit einer ungeheuren Flott « und etwa
iso . ooo Mann Landungstruppen St - Petersburg angegriffen
und dadurch Rußland in seinem Herzen verwundet werden .
GS wird ferner erzählt , Kaiser Napoleon werde ' diesen Feldzug per¬
sönlich leiten . Er soll den Wunsch au «gesprocheu haben , im Laufe
des Winters seine vorzüglichsten Generale - zu einem KriegSrathe
in Part - zu versammeln . Marschall Pelsssier soll demselben auch
beiwohnen , ebenso General Caurobert und Baraguay d 'Hilliers .
Andererseits vernimmt mau , daß St . Petersburg mit großem Ei¬
fer befestigt werde und in zweiter Lime MoSka « . Kommt es
wirklich dazu , daß die Hauptstadt Rußland « im nächsten FrühMre
von den Verbündeten angegriffen wird , so ist daS KriegStheater
in unserer Nähe aufgeschlagen , und eS könnte dann gar leicht
geschehen, daß nicht nur Schweden und Dänemark , sondern
auch Preußen wegen seiner nächsten Nachbarschaft zum M »t -
spieleu veranlaßt würden . Dann bekäme der europäische Krieg ,
der bisher drückend in der politischen Atmosphäre gelegen , aus
einmal Fleisch und Bein . Auch dir »Neue preußische Zeitung "

spricht sich besorgt über die sich « ehrende » Anzeichen , daß die
Verbündeten im nächsten Frühjahre etwas Ernstliche « in der Ost¬
see beabsichtigen , aus ; es dürfte Euch vielleicht intereffiren , wenn
ich einen Auszug aus gedachtem preußischen Blatte mittbeile . Es
schreibt unter Anderem : » AuS Stockholm verlautet Absonder¬
liches von einem Feldzugsplane der Alliirten tür Fiunland und
die russischen Ostseeprovipzen . Es mag allerlei Vermuthung und
Berechnung von Seiten unseres Correspondenten oder derjenigen
Personen dabei seyn , die ihm erzählt haben , daß General Canro -
bert alle möglichen Karten und Pläne von Finnland , Kurland ,
Livland und Estbland hat aufkausen lassen und zu einer sich zu
ihm drängenden Person gesagt haben soll , er werde in einigen Mo -
naten , aber keineswegs in so friedlichen Verhältnissen wieder kom-

me » , und daraus mögen eben jene Dermutbungen und Schlüffe
entstanden seyn. Aber auch von anderer Seite hören wir , daß
General Caurobert , namentlich Abend - spät , viel mit schwedischen
Ingenieur - und GeneralStadSOsfi zieren , die wohl vertraut mit
dem russisch- baltischen Küstenland stnd, gearbeitet hat - und daß er
die Folgen einer Landung gleichzeitig in Finnland und Kmland
als ungemein günstig für die Alliirten bezeichnet hat . Daß die
Engländer sich bisher die Sympathieen der Finnländer so vollstän¬
dig verscherzt , hat General Canrobert wiederholt , auch in nicht¬
weniger alS vertrauter Unterhaltung , laut bedauert ; er wußte so¬
gar , daß die deutschen OstseeProvinzen eine nichts weniger alS
ruffenfeindliche Gesinnung haben . Dessen ungeachtet schien ihm
daS Kriegstbeater im Norden viel günstiger , um «inen entscheiden¬
den Kriegsschlag gegen Rußland zu führen , als die Krim . Gene¬
ral Canrobert soll sich in Stockholm ganz offen den Oberbefehls¬
haber der projectcrten Erpetilion genannt haben . " Wir wollen
die Zeit nicht mit Vermarkungen und darauf sich gründende Fol¬
gerungen verlieren . Das Meujahr ist schon vor der Thüre . Noch
einige Monate — und wir werden gewiß erfahren , wo und wie
das Kriegstheater aufgeschlagen wird .

Zörgle : Wenn der Krieg im nächsten Ftühjahre in unsere
Nähe kommt , dann ist 's z

' bald , zu welcher Zeit er au kommt .
Schw . Bote : Daß die Festung Kars in Klcinasien in die

Hä,de der Russen gefallen , werdet Ihr in meinem Blatte gelesen
Hafen . Die helsenmütbigen Verthelbiger von Kar « hat nicht da«
Sowert , sondern der Hunger besiegt . Am nächsten Abende
willen wir die Folgen dieser Kapitulation besprechen .

Redigirt , gedruckt und verlegt von Wilh . Brandecker .

Dettensee , K. Preuß , O .A . Haigerloch .
1 SchafweideVerpachtrmg

Die Gemeinde
Detteusee beab¬

sichtigt , ihre
Schafweide , wel¬
che im Vorsom¬

mer ns u . im Nachsommer 140—160Stück «
ernährt , auf i oder auch z Jahre zu verpach¬
ten . Zu diesem Behuf « ist Tagfahrt auf

Montag den 31 . Dezember d . I . ,
Vormittag « 10 Uhr ,

hier auf da « RatthauS anberaumt , wozu
Liebhaber höfischst etvgeladen werden mit
dem Bemerken , daß sich auswärtige unbe¬
kannte Steigerer mit bekannten inländi¬
schen Bürgen zu versehen haben . Bemerkt
wird noch, daß «in sehr geräumiger Schaf¬
stall im hiesigen Gemeindehaus , worin nicht
nur während de « stürmischen Wetters im
Sommer die Schafe « »getrieben , sondern
auch den Winter hindurch bi« 150 Stücke
gut gewintert werden könne », dem Pächter
zur Disposition gestellt wird .

Den 7. Dez . 1855. K . Bürgermeisteramt .
_ Fischer .

Drttingen , K. Oberamts Haigerloch .2 SchafweideVerleihairg .
Der Pacht der
diesigen Schaf¬
weide , aus wel¬
cher 150 Stücke

^ . > wohl ernährt
werden können , geht am zi . d. Mt «, z«
Ende , und wird nun dieselbe am gleichen
Tage (Montag ) , Morgen « io Uhr , auf i
oder z Zahre wieder verpachtet , wozu man
die Pachtliedhaber auf da « RathhauS da¬
hier mit dem Bemerken rinladet , daß sich
fremde Steigerer mit legalisirten Vermö¬
gen «- und Leumund - Zeugnissen auszuwei -
seo haben .

Die Pachtbedingongeo werden vor der
Berhandiuog eröffnet werden .

Den ir . Dez . 1855 . K. Bürgermeisteramt .
Baur .

i Empfehlung .
Ich unterhalte fortwährend Lager von

Achtem Berger Lederihra »,
blanken für Apotheker ,
braunen für Gerber .

I . B . Slükher in Rottweil .

Oberrdorf . - «

DieufWesnch . ?
Ein junger Forstmann , I

welche die praktischen A
LDi - nft kennen gelernt u . H
- sich i> der jezt vollendeten H

Lehrzeit empseheoswerthe Zeugnisse A
erworben hat , wünscht eine Stelle L
als Jäger ode Forstgehülfe im Ja - Z
oder Ausland « worüber auf gefällige F
Anträge das komtoir dieses Blattes K
nähere Auskuaft ertheilt . Ü

1 Horb .
Verlorener H- ferdSteppich .
« on Sulz bl« Horb ist dieser Tage ein

schöner, schwarz und rotb cärrirter PferdS -
Teppich auf der Neckarthalstraße verloren
gegangen . Der ehrliche Finder wolle ihn
gegen angemessene Belohnung abgeben bei

Zw Hof zur Krone .

1 Tübingen .
Große italienische Kcftanien , eingemgchte

Nürnberger Gurken , besten französischen
und süßen Tyroler . Senf , schöne Tyroler
BorSdorfer Aepfel uid besten Landhonig
empfehlen zur geneigt « Abnahme billigst

Den 28 . Nvv . 1855
_ A. Simou u . Comp .
1 Beffe , dorf .

Schafwivteruug .
Etwa 400 Centn « tzeu und Oehmd kön¬

nen dahier zu « ner Schafwtnterung abge¬
geben werden .

Die Gesundheit der Stallungen und die
Güte de « Futter - sind bekannt .

Den 4 . Dez . 1855.
GukSverwalter Wein manu .

Röthenbach .
Doukfogung .

Demjenigen edlen Menschenfreunde , von
welche« mir kürzlich anonym iS fl . in Gold
zukamen » um arme , aber fleißige Kinder
damit auf Weihnachten in Kleidern zu un -
terstüzeu , sage ich auf diesem Wege den
herzlichsten Dank und wünsche ihm dafür
Gotte « reichste Vergeltung .

De » 6 . Dez . i85i .
EhriSmann , Schullehrer.

B « Joh . Fr . Schalch in Schaffhause »
ist erschienen u . in jeder Buchhandlung , in
Tuttlingen bei E . L. Kling zu haben :

AräuterMchlein
für den

häuslichen Gebrauch
oder

Angabe derjenigen Kränter ,
welche bei

menschlichen Krankh -iten und Gebrechen ,
sowie bei solchen

de « Rindviehes und der Pferde lin¬
dernd u . heilend angewendet wer¬

den können .
Nebst einer Anzahl

praktisch bewährter Recepte .
Preis so kr .

Bekanntlich kostet es bald viel Geld ,
wenn man genöthigt ist, nur einigermaßen
Hülfe in der Apotheke zu suchen ; dieses
Büchlein zeigt einem Jeden , der mit Krank¬
heit oder sonstigen Gebrechen behaftet ist,
wie dieselben durch einfache Hausmittel o .
nur mit wenigen Kosten gelindert und ge¬
heilt werden können ; « S sollte deßkalb in
keiner .vaushaituog fehlen » da es sich durch
seinen bewährten Nuzen in kurzer Zeit be -

1 Balingen .
Der Unterzeimnete beehrt sich biemit , sein

gut affortirte « Waarenlager , bestehend io
Tnch , Vrrckskinfl,

sowie auch hatbwollenen Waare »,
zu den billigsten Preisen zu empfehlen .

Den so . Nov . , 855 .
Johanne « Widman » , Tuchmacher .

Bei I . Schrtblr in Stuttgart er-
schien soeben u . kann durch G - CgerS -

dorff in Hechiugrn u. A . Deg «
ginger m Rottweil bezogen werden:
Wunder Schauplaz der geheimen Wis¬

senschaften , Mysterien , Throsophie , gött¬
lichen und morgen ländischen Magie , Na -
turkräfbe , Spagyrik , hermetischen «ad
magnetischen Philosophie , Kabbala und
andern höher « Kenntnisse , Divinati »»-
Offenbaruug , Vision , Eombinatioo und
schwer begreiflichen Thatsachkv . 4 Bände
mit Abbildungen , s fl . 12 kr.



Rti » erzau , Gcri'chtsbezirk« Freudenstadt.
i FahrnißVerfteigevnng .

Aus der Berlas -
sensckaft« Masse

res verstorbe¬
nen Johannes

tzeinzel -
mann . Johan -

nesenbauer von Reiuerzau , wird im Hause
des Verstorbenen am

Mittwoch den 2 . Januar 1856
und die folgenden Tage ,

je von Morgens 9 Uhr an ,
eine große FahrnißAuction durch alle Ru¬
briken abgedalten , wobei insbesondere
Mannskieider , Betten , Bettzeug , worunter
viele Leinwand am Stuck . Küchengeschirr ,
Schreiuwerk , Fuhr - und Bauerngeschirr ,
allerlei Lausrath , worunter namentlich 1
große Spieluhr mit z Walze » , Vieh ,
Früchte , Borräthe aller Art u . s. w . , zum
Verkauf kommen .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem An¬
sagen eingeladen , daß am

Freitag den 4 . Januar 1856
der vorhandene Biehstand an s Pferden , Z
Kühen und 2 fette » Schweinen , sowie die
vorhandenen Früchte und Erdbirnen zum
Verkauf kommen .

Das Ersteigerte ist baar zu bezahle» .
De« 22 . Dez . 1855. Wai sengericht .

1 S « ed 0 rf , Oberamts Oberndorf.
FruchtVerkanf .

Die Gemeinde verkauft am
Mittwoch den 2. Januar 1856,

Bormittags 10 Uhr ,
c» . 170 Scheffel Dinkel und

. 50 Scheffel Haber
km öffentlichen Aufstreich gegen Baarzäh -

lung , wozu einladet Schulkheißenamt .
Den 21 . De, . 1855. Schumacher .

1 Hechingen .

Ges chäftsEmpfehlrrrrg .
Indem ich hiemit bekannt

mache , daß ich mein Geschäft

hier im Hause des Herrn Ludwig Kaus -

mann vor dem Oberthvr eröffnet habe ,

empfehle ich mich zugleich in der pünkt¬

lichsten Fertigung von optische « ,
physikalischen und mathema¬
tische « Jirstri » me « te « , che¬
mische » , elektromagnetischen
Apparate « , vrn gewöhnlichen Hand-
biS zu den feinsten Analysenwaagen , so
wie aller im mechanischen Fache vorkom -

menden Arbeiten und Reparaturen , und
bitte unter Zusicherung promter und bil¬

liger Bedienung um geneigten Zuspruch .
Richard Schüler , MechanikuS .

^ 1 Horb .
Gmpfehl »« g .

Meinem EisenwaarevLagek , beste -
» hend in : Schloß , Fischband n . Hand -

L werkszeug aller Art für Schreiner « .
A Schuhmacher , Kaffeemühlen , Schau -

z fein , Feosterbeschläge « , Pferds - und
» Knbketcen u. f. w. , habe ich nun
U auch Scht englische Hobeleise »,

« techheutrl u . Hohlmeißel beigelegt ,
und empfehle ich solche nebst meinen
übrig «,, Artikeln in Spezerei -, Farb -
u . « llenwaaren zu gefälliger Abnahme -

S 3 . « ehel . .

k Rottweil .
Zwetschge « «. dürre Kirsche «
bei I . B . Slükher .

T
T

«
«
«
«

6LS

Billige Schulbücher !
In allen Buchhandlungen ist vorräthig , in Tuttlingen bei E . L. Kli » g :

Erich , 2 . C , Leitfaden für den geographischen Unterricht . 2 . Aufl . 154 Seiten . 8.

Preis 12 kr .
Geriach , Tseod . , Leitfaden für den Unterricht in der Weltgeschichte . 2 . Auflage . 15 S

Seite » . 8 . Preis 14 kr .
Bernhardt , Or . G . , Drei Bücher deutscher Dichtungen . 415 Seiten . 8 . Preis S4 kr .

Höchst wichtig und interessant !
« Bei Karl Nöhring in Berlin erscheint seit dem I . Novbr . a . e . kn

« vkerzehntägigen Lieferungen ä 18 kr. und nimmt jede solide Buchhandlung , in

« Rottweil a . R . Herr Adolf Deggi «gee , in Hechingen Herr
« G . Egersdorfs , SAbfexipiiooen an :

«) Sebastopol .
« Historisch politischer Roman aus - er Gegenwart .

Sir Zehn Nedcliffe .
Vier Bände ( 24 Li eferun gen ä 18 kr .) .

Erster band : Seine und Bosporus .
Zweiter Band : Die Reveille - er Völker .
Dritter Band : Von Silistria bis Sebastopol .
Vierter Sand : Sebastopol .

Elglifthe und deutsche DriginalAusgabe .

Inhalt des ersten Heftes .
Die geheimniivolle Exposition am Sarkophag Napoleons im Jnvalidendom .

« — Der Bund der Unsichtbaren . — Die Ecenerie am Bord des Egytto im Golf

§ von Smyrna . — sosta 'S Verhaftung . — DaS Zusammentreffen mit dem be -

§ rüchtigten Räuber ^an Katarchi . — Der Sturm auf daS englische Landhaus .

« — Di « Ermordung des VaronS von Hackelberg rc .
» « » « « « » « « « » «« « « « »«« « « « « »« « « LS« « «« « » «« « «)« « «!« « » » « «>«>«>« « « « «» »« » « » «>
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K
V

§

Bei I . Scheible i, Stuttgart er¬
schien soeben u. kann Lwch G > GgerS -

dorsf ln Hechivge » u A . Des -

ginger in Rottdveil bezogen werden :

Die Geschichte der Gnade . Bon H .
Booar . Ars de« Englische » der ach¬
te » Auflage . 21 kr.

Der Oelberg rud andere Betrachtungen
über da- Gebe . Non I . Hamilton .
Nach der fünfte» Auflage des englischen
Originals . 27 kr.

Das Gesez desLebeus im Geiste wah¬
rer Religion u>d Einheit auf die wich¬
tigsten Bibelwrte gegründet . Für den¬
kende , suchend Christen und Freunde
der göttlichen tffenbarung . Bon C . P .
Heinrich . 5Skr.

Die Aussicht «' des Christen in die
Ewigkeit . 2 einer Reihe von Pre¬
digten gehakte « von David Müsli n,
weil . Pfarrer m Münster in Bern .
Neue verbessert,Auflage . 42 kr.

Schlüssel , u » Seisterwrlt oder die
Kunst de « Lebe». Von Z . Kernning .
Neue Auflage . :g kr._ _

Bettkasten .
Rottweil , imDezemdrr 1855 . Wenn

es wahr ist , daß « s dem Kaufhause hier
sich z» Gunsten s,es bekannten Frucht¬
händlers eine Frchtsckütte ohne Erlaub -

niß der Behörde »findet , die auch noch
eine Masse Strohuud Reis enthält , so
dürfte dieß zu tadln seyn , zudem wen«
der Kaufhausinspeior sogar dort Frucht
« essen läßt , wie dtz seit längerer Zeit ge¬
schehen sei. Ebenst « uß getadelt werden ,
daß hier nicht w» anderwärts Frucht ,

Stroh , Scheuerabgang , ja sogar Tauben »

fotter , nicht an Ort und Stelle , wo man
es sehe « kann , verkauft wird ; und noch
mehr , daß die Zehentflichtigen bi « jezt nicht
wissen , wie idre Rechnung steht . In den
Orten Gölsdorf , Neufro , Zimmern u . s. w .,
wo keine Garben gestellt werde» , hat die

Ablösung ganz günstige Resultate geliefert
und die Verwaltung hat keine so große
Ausgaben , wie hier , und dennoch bekommt
der Empfänger seine Sache richtig . Warum
kann es hier uicht auch so behandelt wer¬
den ? . Man bittet das Bürgerausschuß -

Mitglied M . E . . die ihm bekannte
Sache pflichtgetreu zu vertreten .

Sin Zehntpflichtiger .

Bruchleidende
werden chiemit auf das berühmte Bruch¬
heilmittel des Krüsi - Altherr mit dem

Avfügeu aufmerksam gemacht , daß über
dessen bewährte Heilkraft eine Menge gün¬
stiger Zeugnisse tivgesehen werden können .
Die Dost « Bruckxflaster kostet z fl . 12 kr .
Bestellungen besorgt A . Degginger

in Rottweil a . N .

5 Tübingen . ^
Hnte WaizenVrockenStarke
. Pfd . 10 kr. , bei Quantitäten d. 10» Pm «

6 fl . , empfiehlt Wilb . Bräoning .

2 Tübingen .
Neu augekommenes ,

ell u »d in Farbe wie Mohnöl , d . 10V Pfd .

5 fl . , 1 Pfd . io kr . . empuM / . .° Mlh . BrLuniug .
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Revier Lei drin ge » .
HolzVerkauf .

Am Montag den 31 . d . M . werden ans

dem Rathhau « in Rosenfeld , von Morgen «

S Uhr an versteigert -
1) i« Salinenwald Sommer - und Win¬

terbalde ; 15 St . Langholz , 2^ /» Klft .

buch . u . tann . Brennholz , 525 unge¬
bundene tannene Welle » ;

2) im Keffelwald Winterhalde : Vr Klft .

Buchenholz , 25» dgl . gebund . Wellen ;

3) in Birken u . Zuckerfurth : 15» Stäng -

len , z ' /» Kkaft . Brennholz u . so un¬

gebundene Wellen , lauter Nadelholz -;

4) im Langenhardt u . tzardtsteig : 36 Kl.

tau » . Brennholz u . 45» dto . Wellen ,

sowie einige « Abfallholz .
Dir betreffenden Schulthechevämter wol¬

len dieß rechtzeitig bekannt machen lassen.

Sulz , den 23. Dez . 1855.
K . Forstamt . Sckardt .

Btckelsberg , Oberamt « Sulz .

JagdBerpLchtrm - .
Die Jagd auf hiesiger Markung wird am

Montag de« 31 . Dezember d, J „
Vormittag « 1» Uhr ,

auf hiesigem Rathhause verpachtet , wozu

«inladrt
Deo 22. Dez . 1855- Schultheiß Höhn .

2 Ringiugen .
SchafwetdeVerpachtrmg .
Am Montag den 21. Januar 1856,

Vormittag « 11 Uhr »
verpachtet die

Gemeinde im Ge¬
meindehaus « ihre
, Somr -' erschaf-
iweide , auf wel¬

cher 400 Stuck « gur ernährt werden köo

« en , auf 1 oder 3 Jahre . Pachtliebhaber

werden mit dem Bemerken eingeladen , daß

auswärtige sich mit gemeiuderätblichen
Vermögen «- und LeumuodsZeugoiffeo zu

versehen haben , und daß die Pachtbedin -

guvgen am Termin bekannt gemacht wer¬

den sollen . Den 24 . Dez . 1855.
Bürgermeister Hipp .

Rottweil .
vr . Hamiltons Haarbalsam ,

anerkannt beste « Mitttel , den Haarwuch «

zu befördern , wird sehr häufig auch anstatt

Pomade benüzt ; in Fläschchen zu 15 und

20 kr. nebst Gebrauchsanweisung kann sol¬

cher daher mit allem Rechte empfohlen

werden von DimMer u. Comp .

Da der Hamilton
' sche Haarbal¬

sa « vielfältig nach gemacht wird , so ver¬

kaufe ich , um diesem zu begegnen , ähnliche «

Fabrikat , wie da «, welche» von andern aus¬

geboten wird , da« Fläschchen zu 8 kr.

Heiligen,immer » .
Am Samstag den 22. d. M . ist von hier

a «« über Bergselden bi« Solz eine silberne

Taschenuhr mit Datumzeiger verloren ge¬

gangen . Der redliche Kinder wolle solche

gegen »ngemeffene « Trinkgeld entweder bei

dem Schulthtißenamt in Bergfeldeu oder

dem Bürgermeisteramt in Heiligeozimmeru

abgeben . Den 2« . Dez . 1855.

1 Beffendors .
FruchtVerkanf .

Der Unterzeichnete ist beauf¬

tragt , ein größeres Quantum
Dinkel , « erste und Zeithaber

_ von guter Qualität zu verkau -

Den 24. Dez . 1855.
Gutsverwalter Wein mann.
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Lum Mtohle für AugtnkranLk :
Aufträge aus das wirklich Sch «« u, sehr berühmte vr . White S Augen -

Wassev von Travgott Ehrhardt in Allenfeld , wofür eine Mengt
von Attesten wie nachstehendes vorliegen , übernimmt uns besorgt schnell ohne Porto -

' Erhöhung
TrochtelfingP «, den 24. Dez . 1855 . Jos . Wezel .

Da « mir seit einer längere « Reihe von Jahren blkannte u . durch öfteren Gebrauch

Lewäbrte vr Wbite ' sche Augavwassec kaun ich au « Erfahrung und vollkommener Ueber-

truauva lner
'
durch empfehlen, ' wie auch »ach Untersuchung und Prüfung attestiren , daß

-L keine -ickä- Iichen Bestavdtheiie enthält , sondern «m Gegevtheil " vr höchst vortheilhast

aus ' « Auge Gro ßdrritevbach , den 7 . Nov . 185» . v «. Heinrich Finv .

volle Befriedigung und gewann die Ueber-

zeugung , daß der Vertreter ihre « Bezirk «

vollkommen tüchtig ist, den Anforderungen
eine« Abgeordneten zu entsprachen .

Möge er nun bestrebt seya , zu suchen,
da« ik« zu Theil gewordene Zutrauen sei¬
ner Wähler -Lurch Festhaltuvg an dem Ver¬
sprochenen zu rechtfertigen und der Recom -
mandation seiner Freunde Ehre zu machen !

Den 24. Dezember 1855.

Sorben hchlUs die Presse und ist bei

A Degginger in Rottweil und
bei G . Egersvorfs Hechingen

zu haben :
Die «utrüzliche »

naturgemäßen Heilkräfte

KrLuter - « ad pftänzeawelt ,
und la«

einfache Le Roifche HeilWem ,
- in Anw -ndung

gegen alle Krankheit » de « menschlichen

Körper «, welche ihreuUrsprüng in der Ver¬

dorbenheit de« Bluts und der Säfte und

in den Störungen «ozelner . Organe , na¬

mentlich oer Berdauwgswerkzeugerc . haben .

Ein Buch für Leit ade jeder Art , welche

gesund werd en u>o e« bl eiben wollen .

Mtgethitltnach Le Roi ,
vr . der Medizin , Vbersauilät - rath , Leib¬

et» re . re.
u . mit Angabever Behandlung je¬

der einzelnenKrankheit versehen
von

vr . C ac l M ü l l e r .

Sechte Auflage .
Gr ^ L . broairt . Preis 1» Sgr .

In allen Theipn der Erde
'
, so weit die

Gesittung reicht segnen bereit « Tausende

da« Le Roi 'sche - eillystem ! Millionen fan¬

den durch daffebe selbst »a » och Gesund¬

heit und Frohst,n wieder , wo die Verzweif¬

lung bereit « P « z gegriffen hatte . — Nie¬

mand , dem an der Hrritellang u . Erhaltung

seiner Gesundheit emsi gelegen , sollte ver¬

säumen , sich mit den übtrzeugevden Wahr¬

heiten de« Merkchens b- 'annt zu machen .

2 Thalhausen , Sab « Epsendorf ,
Oberamts Oerndors .

Wirthschast 'Verkanf .
Unterzeichneter verkäst am 14 . Januar

1856, Vormittags i » Ur , i« Wirthshause
ur Krone in Epfen -
forf seine bestzende

-> Wirthschast zur
rönne m,t Realge -

_ _ rechtigkeit , nebst

Bierbrauerei -, Brenueei - und BäckereiSis -

richtung und s Moqrn Thalsrld , unter

annehmbaren Bedingdgen .
Sonvenw irff Langenba ch er .

D o r G a v .
Vergangenen Sapag gab uns unser

Abgeordneter , Herr ktadtrath Sarway

au « Stuttgart , Gelesnheit , ivu persönlich

kennen zu lernen , t Begleitung einiger

Herren Beamten auSulz kam er hierber »

um seine» Mäklern » da « ihm geschenkte
Vertrauen seinen » vk abzustatten und

Wünsche von denseln entgegen zu neh¬

men , wir er auch « gleich Veranlassung
nahm , sein früher vriftlich mitgetheilte «

politische « Glaubensekenntuiß zu bestäti¬

gen . Die zahlreich Wählerversammlung

zöllte seinen au - schrvchenrn Grundsäzrn

FV« chtpoeife .
Tübingen , den 14 . Dez .

Kernen . . . 2fl . 44kr . 2fl.55kr. 2ff .31kr.
Dinkel . . . - « . - kr . Ist . Skr. — kr.
Gerste . . . — fl. —kr . ifl .25kr . - fl . - kr.

Haber . . . —fl.— kr.— fl .42kr.—fl.— kr .
Tuttlingen , de» 17 . Dez.

Kernen . . . 2fl . 38kr. 2fl.2ikr . 2fl.—kr

Bohne « . . ifl . i2kr . ist . skr . —fl.49kr .
Mühlfrucht . ifl . iskr . ifl . 5kr. - fl.54kr.
Gerste . . . ifl . 2ikr . ifl . i2kr . Ist. 6kr.

Haber . , . —fl.5Zkr. —fl. 33kr.—fl .30ke .
Odernd 0 rs . . dßn 21 . Dezbr .

Kernen . . . 2fl . 38kr . 2fl.34kr. 2fl.32kr.
Walzen . . 2fl .48kr . 2ff .4»kr.— fl . —kr.
Gerste . . . iff . 2»kr . ifl . i8kr .—fl . —kr.
Bohnen . . ifl . Zvkr.— fl .— kr .—fl.—kr.
Haber . . . — fl . Z6kr. - fl . 32kr. - fl.27kr.
-«So» Ulm , den iz . Dezbr .
Kernen . . . 2ff. 5»kr . 2fl.43kr . 2fl.3Zkr.

Roggen . . — fl.— kr. 2fl. 6kr. —fl . —kr.
« erste . . . — fl.—kr. ifl .zzkr . — fl .— kr.

Haber . . . —fl . —kr . —fl .ilkr . —fl .—kr.
Hall , den 15 . Dez .

Kerne « . . . 2fl.43kr. 2fl . 36kr. 2fl.24kr.

Roggen . . —fl:—kr. ifl .5vkr . - fl .—kr.
Gerste . . . — fl . —kr . ifl . zikr . —fl. —kr.

' Haber . . . — fl.—kr. — fl .43kr . —fl . —kr.
Freuden stadt , de» 15 . Dez.

Kernen . . . 2fl.42kr . rfl . zskr . 2fl. Z2kr.

Roggen . . — fl .—kr. ifl .45kr .—fl.—kr.
Gerste . . . — fl. — kr. ifl . 32kr. - fl .- kr .

Haber . . . . — fl .—kr . —fl . -wkr . —fl . —kr.
Geiß liogen , den 15. De ».

Kernen . . . 2fl.44kr . rfl .rokr . 2ff . 35kr.
« erste . . . - fl . - kr . lfl .33kr . - fl. - kr .

Haber . . . - st . - kr . - fl.43kr . - fl .- kr .
Ri « vltngev , dev 17. Dez.

Kernen . . . 2fl .47kr . 2fl.«2kr. 2fl.56kr.

Roggen . . - fl . - kr. ifl .zskr .- fl-—kr.

Gerste . . . — fl .—kr . ifl .24kr. —fl.—kr.

Habet - - . —fl.—kr .- fl.sskr .—fl. - kr.

Sulz , den 22. Dezember .
Waizeu . . . 2fl.58kr. - S.- kr. 2fl.»0tt -

Kerutu . . . 2fl .36kr . —fl . —kr. 2fl.iokr .

Roggen . . ifi .46kr .—fl.—kr . ifl .4»rr .

Gerste . . . ifl . 28kr. - fl. - kr. ifl .rokr.

Haber . . . —fl.Z5kr. —fl. —kr.— fl . rSkr.

Bohnen . . 1fl . Z6kr. - fl . - kr . ifl .ZOkr .

Alpiksbach , de« 21 . Dezbr .
Kernen ,
Roggen .
Gerste . .
Mühlfrucht
Haber . .

2fl . S2kr. 2fl . 4»kr. - fl .- kr-
»fl . 8kr.- fl.- kr. 2fl- »rr.
ifl .zikr . —ft. —kr. ifl -^ kr .
1fl.4»kr.— fl.— kr. iss ^ kc.

- fl .4orr .- fl . 37kr. - il.srkr.
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